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Einleitung 

Dieses Dokument beschreibt die Integration der DATEV Telefonie Basis mit  

ProCall 4+ Enterprise und MetaDirectory 3.5. 

 

Im Folgenden wird nur auf die Besonderheiten der Installation in Verbindung mit 

DATEV Telefonie Basis eingegangen. Allgemeine Installationshinweise finden Sie 

in der Produktdokumentation. 

 

Im Dokument werden folgende Symbole verwendet 

Symbol Bedeutung 

 Hinweis 

 Warnung, Vorsicht 

 Änderung gegenüber älteren Versionen 
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1 MetaDirectory mit den Zentralen Stammdaten von 

DATEV pro verbinden 

1.1 VORAUSSETZUNGEN 

1.1.1 Software 

• Wir empfehlen stets die aktuelle Version des MetaDirectory zu nutzen. Basis 

dieser Beschreibung ist die Version 3.5.6 

• DATEV Basis pro ab V. 2.1 (Softwarestand ab DATEV pro DVD 4.1) 

1.1.2 Organisatorisches 

• Es wird ein PC benötigt, auf dem MetaDirectory und DATEV Basis pro instal-

liert und lauffähig sind. (Dieser PC wird im Folgenden als "MetaDirectory-PC" 

bezeichnet.) 

 

 

Wird das MetaDirectory entgegen unserer Empfehlung auf einem Ter-

minal-Server installiert, weil nur dort DATEV Basis pro verfügbar ist, so 

sollte der MetaDirectory Administrator durch eine Benutzerlegitimation 

(Benutzername, Passwort) abgesichert werden. Andernfalls kann jeder 

Benutzer des Terminalservers technische Änderungen im MetaDirecto-

ry durchführen. 

  

• Im Active Directory und der DATEV Benutzerverwaltung pro muss ein beson-

derer System-Benutzer eingerichtet sein, der die für das Auslesen der Adres-

saten / Telefonnummern aus den Zentralen Stammdaten von DATEV pro er-

forderlichen Rechte besitzt. Wir empfehlen, hier nicht das Administrator-

Konto zu verwenden, da sonst z. B. bei einer Änderung des Passworts die 

Replikation fehlschlägt, wenn diese Änderung nicht auch im Replikator des 

MetaDirectory nachgezogen wird. 
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• Die Anmeldung an die DATEV Nutzungskontrolle muss an das Login von 

Windows angebunden sein. Dazu ist der Haken Anbindung an die Windows-

Anmeldung in den Einstellungen der Nutzungskontrolle zu setzen.  

 

1.2 INSTALLATION 

1.2.1 System-Benutzer für die Replikation einrichten 

• Richten Sie im Active Directory einen System-Benutzer ein, über dessen Kon-

to das Auslesen von Adressaten und Telefonnummern aus den Zentralen 

Stammdaten von DATEV pro (die so genannte "Replikation") erfolgen soll. 

 

• Übernehmen Sie diesen System-Benutzer in die DATEV Nutzungskontrolle 

(Menüpunkt Benutzer | Active Directory | Benutzer übernehmen) und erteilen 

Sie ihm anschließend die für das Auslesen der gewünschten Adressa-

ten/Telefonnummern aus den Zentralen Stammdaten von DATEV pro erfor-

derlichen Rechte. 

 

 

Alternativ können Sie den System-Benutzer in Active Directory und den 

zugehörigen Benutzer in der Nutzungskontrolle über die DATEV Benut-

zerverwaltung pro anlegen. 

 

1.2.2 MetaDirectory mit den Zentralen Stammdaten von DATEV pro  

verbinden 

• Melden Sie sich am MetaDirectory PC unter Windows und damit auch an der 

DATEV Nutzungskontrolle mit dem für die Replikation eingerichteten System-

Benutzer an. 

 

• Starten Sie den DATEV Arbeitsplatz und lassen Sie sich die Adressatenüber-

sicht anzeigen. Falls dabei der Login-Dialog der DATEV Nutzungskontrolle er-

scheint, müssen Sie die Anmeldung an die Nutzungskontrolle an das Login 
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von Windows binden (s. o.). 

 

• Starten Sie das Programm MetaDirectory Administrator über Start | Pro-

gramme. 

 

• Richten Sie im MetaDirectory Administrator den Replikator ħDATEV-SDD" ein: 

Wählen Sie bei den Anmelde-Informationen das Benutzerkonto des für die 

Replikation eingerichteten System-Benutzers. 

1.2.3 Manuell replizieren 

• Melden Sie sich am MetaDirectory PC unter Windows und damit auch an der 

DATEV Nutzungskontrolle mit dem für die Replikation eingerichteten System-

Benutzer an. 

 

• Starten Sie das Programm MetaDirectory Administrator über Start | Pro-

gramme | ESTOS | MetaDirectory. 

 

• Starten Sie im MetaDirectory Administrator den Replikator ħDATEV-SDD". 

 

1.3 BESONDERHEITEN 

1.3.1 Hohe Anzahl von Kommunikationsverbindungen pro Adressat 

DATEV pro verwaltet seine Kommunikationsverbindungen (KV) wie z. B. die Tele-

fonnummern in einer dynamischen Liste, MetaDirectory in statisch zugeordneten 

Feldern. Die Reihenfolge der KV ist in DATEV pro nicht festgelegt. Die Felder 

werden daher nach ihrem Auftreten zugeordnet. 

Können nicht alle KV eines DATEV Adressaten in einem MetaDirectory Kontakt 

untergebracht werden, so wird eine Kopie des angelegten Datensatzes erstellt 

welche die weiteren KV-Daten enthält. 
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Die Felder des MetaDirectory werden dabei sequentiell für das KV-Medium 

 ħTelefon" wie folgt gefüllt: Tel. Geschäftlich, Tel. Geschäftlich 2, Tel. Privat, Tel. 

Privat  2, Tel. ISDN, Tel. Rückruf, Tel. Assistent, Tel. Mobil, Tel. Mobil 2, Tel. Radio, 

Tel. Pager, Tel. TTYTTD. 

 

Die KV die in DATEV pro mit ħStandardę und ħGLę markiert sind werden immer in 

die Felder Tel. Primär und Tel. Unternehmen repliziert (Abbildung 1). 

 

 
Abbildung 1: DATEV Kommunikationsverbindungen 

 

Damit ein Kontakt (Adressat) im MetaDirectory über seine Rufnummer gefunden 

werden kann, muss das Feld in dem die Nummer gespeichert ist unter Suchassis-

tent für die Suche aktiviert werden (Abbildung 2). 
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Abbildung 2: Einstellung Suchassistent 

 

 
Standardmäßig sind nur die Felder Tel. Geschäftlich, Tel Geschäftlich 2, 

Tel. Privat und Tel. Mobil aktiviert. 

 

1.3.2 Verwendung der DATEV pro Bemerkungsfelder für weitere Kontakte 

Für den Fall, dass Sie in den Zentralen Stammdaten von DATEV pro bei den 

Kommunikationsverbindungen zu Telefonnummern auch eine ħBemerkung" ha-

ben, gibt es unterschiedliche Funktionsweisen des MetaDirectory. Es ist möglich, 

dass der Inhalt dieser Bemerkungen von MetaDirectory als ħName" eines neuen 

Kontaktes verwendet und z. B. in ProCall Enterprise angezeigt wird (und auch auf 

der Registerkarte Telefonie im DATEV Arbeitsplatz so erscheint). Bei der Einrich-

tung des Replikators finden Sie hierzu das in Abbildung 3 gezeigte Kontrollkäst-

chen ħBemerkungen der Kommunikationspartner als Namen der Ansprechpartner 

verwendenę. 
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Abbildung 3: Einrichtung Replikator 

 

Mit dem Kontrollkästchen ħMit Standard und Geschäftsleitung markierte Ruf-

nummern für alle Kontaktinstanzen eines Ansprechpartners übernehmenę können 

Sie beeinflussen, ob die markierten Rufnummern (s. Abbildung 1) nur für den ei-

gentlichen Adressaten oder auch alle neu entstandenen Kontaktdatensätze über-

nommen werden. 

 

 

Werden die Bemerkungsfelder als Namen und die markierten Rufnum-

mern in alle Datensätze übernommen, so hat dies zur Folge, dass bei ei-

nem eingehenden Anruf mit der markierten Rufnummer in ProCall Enter-

prise dieser Kontakt nicht mit dem eigentlichen Adressaten sondern mit 

dem Kontakt aus einem Bemerkungsfeld aufgelöst wird. 
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2 Verbindung der DATEV Telefonie Basis mit  

ProCall Enterprise  

 

2.1 VORAUSSETZUNGEN 

2.1.1 Software 

• Wir empfehlen stets die aktuelle Version von ProCall Enterprise zu nutzen. 

Basis dieser Beschreibung ist die Version 4.1.10 

• DATEV Telefonie Basis ab Version 1.0 (Softwarestand ab DATEV pro DVD 3.0) 

 

2.2 INSTALLATION 

Es wird hier nur auf die Besonderheiten der Installation in Verbindung mit DATEV 

Telefonie Basis eingegangen. ProCall Enterprise besteht aus dem ProCall Enter-

prise Client und UCServer. Allgemeine Installationshinweise befinden sich in der 

Produktdokumentation der jeweiligen Komponente. 

 

• Es wird für jeden Arbeitsplatz ein PC benötigt, auf dem der ProCall Enterprise 

Client und DATEV Telefonie Basis installiert und lauffähig sind. Dies kann 

auch ein Terminalserver sein. 

 

• DATEV Telefonie Basis wird vom ProCall Client automatisch erkannt und ge-

nutzt. Das ProCall Enterprise Konversationsfenster enthält von da an eine zu-

sätzliche Schaltfläche zur Datenweitergabe an DATEV. Außerdem gibt es dann 

auch im Kontextmenü des Journals im ProCall Enterprise Client einen Menü-

punkt zur nachträglichen Datenweitergabe an DATEV. 
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Falls Probleme bei der Programmverbindung (gegenseitiges Erkennen,  

Zusammenwirken) auftreten, sollten Sie die beteiligten PCs einmal neu 

starten und ggf. die Reparaturfunktion durch erneutes Ausführen des 

MSI-Pakets nutzen. 

 

• Damit ProCall Enterprise auf die Daten des MetaDirectory und somit auf 

Zentrale Stammdaten von DATEV pro zugreifen kann, muss die Datenquelle 

im ProCall Enterprise Client vorhanden sein. Hierzu ist das MetaDirectory in 

der UCServer Verwaltung unter Konfiguration | Datenbanken | MetaDirectory 

einzurichten. ProCall Enterprise übernimmt automatisch die MetaDirectory 

Verbindung und setzt sie an die erste Position der Liste seiner Datenquellen 

(bei Neuinstallation) (Abbildung 4). Nur dann werden eingehende Anrufer, die 

in den Zentralen Stammdaten von DATEV pro hinterlegt sind, durch ProCall 

Enterprise bevorrechtigt automatisch richtig erkannt, angezeigt und dann im 

DATEV Arbeitsplatz zugeordnet. 

 

 
Abbildung 4: Client Einstellungen 
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2.3 BESONDERHEITEN 

Die Funktionstasten F8 und F9 werden von ProCall Enterprise standardmäßig 

verwendet (ħAnrufen" bzw. ħAuflegen"). In DATEV Kanzlei-Rechnungswesen ist F8 

jedoch für das Kopieren einer Buchungszeile vorgesehen, F9 für Buchung bear-

beiten/korrigieren. 

 

Vorgehen 

1. Ändern Sie die Hotkey-Einstellung in ProCall 4+ Enterprise. Wählen Sie Ein-

stellungen | Allgemein | Hotkeys.  

2. Wählen Sie für das Anrufen und Auflegen andere Funktionstasten oder Tas-

tenkombinationen oder deaktivieren Sie die Hotkeys mit der Einstellung ħkei-

neĜ. 
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